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Caritassonntag 2023 
 

Der Klimawandel gefährdet die Existenz-
grundlagen aller Menschen auf der Erde, 
besonders dort, wo der steigende Meeres-
spiegel, ausbleibende Regenfälle, Hitze 
oder Stürme zu unkalkulierbaren Gefahren 
werden. 
 

Aber auch in Deutsch-
land sind die Folgen der 
Klimakrise augenfällig. 
Klimaschutz wäre für vie-
le Menschen gleichbe-
deutend mit einer Ver-
besserung der Lebenssi-
tuation. Sie würden auch 
gern selbst mehr für den  
Klimaschutz tun, doch oft 
fehlen die Möglichkeiten: 

Tickets für Bus und Bahn sind meist ziem-
lich teuer. Bezahlbare Wohnungen sind oft 
schlecht gedämmt, sodass lange und viel 
geheizt werden muss. Unzureichender  
Klimaschutz ist eine Frage sozialer  
(Un-)Gerechtigkeit.  
 

Die Caritas will mit ihrer Jahreskampagne 
„Klimaschutz, der allen nutzt.“ sichtbar  
machen: Klimaschutz geht uns alle an. 
Wenn diejenigen, die mehr Geld haben, 
auch mehr in Klimaschutz investieren, 
dann ist das Klimaschutz, der allen nutzt. 
Und den kann es nur geben, wenn die  

CO2-Einsparungen der einen nicht durch 
Mehrverbrauch der anderen aufgefressen 
werden. 
 

Bus und Bahn müssen billiger werden, um 
eine attraktive, klimaschonende Alternative 
zum eigenen Auto zu werden. Wer wenig 
Geld hat, hat meist kein Auto und ist auf 
öffentliche Verkehrsmittel angewiesen. Wer 
also für den Klimaschutz Bus und Bahn bil-
liger macht, handelt sozial. Die Verände-
rung unserer Mobilität trägt in erheblichem 
Maße dazu bei, dass wir unsere Klimaziele 
erreichen. Jeder Schritt hin zu neuer Mobi-
lität ist eine konkrete Verbesserung im  
Lebensalltag vieler Menschen. Aus diesem 
Grund macht sich die Caritas dafür stark, 
dass der öffentliche Nahverkehr massiv 
ausgebaut und die Mobilitätswende durch 
günstigere Preise für Bus und Bahn weiter 
vorangetrieben wird. So wird das Klima  
aktiv geschützt und gleichzeitig Armut  
gelindert. 
 

Klimaschutz erfordert Investitionen. Klima-
schutz sollte durch die wohlhabenderen 
Teile der Bevölkerung finanziert werden. 
Denn diese Menschen haben heute schon 
das höchste Klimabewusstsein, fordern 
den Klimaschutz politisch am stärksten ein 
und können so am meisten bewirken.  
 

Meist sind es ja die Ärmsten, die von  
Klimaschäden am meisten betroffen sind, 
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unterstützend 

weil sie häufig in schlecht gedämmten 
Wohnungen leben, die in schlechteren 
Wohnlagen besonders durch Umweltver-
schmutzung belastet sind.  
 

Die Auswirkungen des Klimawandels sind 
nicht nur in Deutschland spürbar, sondern 
auch weltweit. Die Caritas setzt sich schon 
lange für globale Gerechtigkeit ein. Aber 
wo Felder verdorren und Brunnen aus-
trocknen, da können Menschen nicht über-
leben. So wird der fortschreitende Klima-
wandel viele Millionen Menschen zur 
Flucht zwingen. Die sozialen Herausforde-
rungen von Flucht einerseits und Aufnah-
me von Geflüchteten andererseits sind hin-
reichend bekannt. Engagierter Klimaschutz 
brächte also mehr soziale Sicherheit.  
 

Die Caritas möchte, dass Deutschland in 
diesem Prozess vorangeht, weil unser 
Land nicht unwesentlich zum weltweiten 
Klimaschaden beigetragen hat. Daher ist 
es unsere Verantwortung, beherzt und vor-
bildhaft den Klimaschutz voranzutreiben.  
Gerechtigkeit in der Welt gibt es nur mit  
aktivem Klimaschutz vor Ort. Für die Errei-
chung der Klimaziele muss nicht nur der 
Bereich der erneuerbaren Energien ausge-
baut, sondern Energie insgesamt einge-
spart werden. Aus diesem Grund wird Wär-
medämmung in und an Gebäuden einge-
fordert und gefördert.  

Die Caritas macht sich 
dafür stark, dass auch 
günstige Wohnungen und 
Sozialwohnungen gut ge-
dämmt werden. Das nützt 
dem Klimaschutz und 
den Menschen, die in die-
sen Wohnungen leben, 
denn zugige und kalte Wohnungen machen 
krank. Wärmedämmung in günstigen Woh-
nungen darf aber nicht dazu führen, dass 
diese nach der Sanierung nicht mehr preis-
wert sind - sonst werden Menschen mit we-
nig Geld aus ihrem Zuhause verdrängt. 
Deshalb braucht es politische Maßnahmen 
und Anreize, die dafür sorgen, dass die 
Dämmung aller Wohnungen vorankommt, 
es aber gleichzeitig Schutz vor Mieterhö-
hungen durch energetische Sanierung gibt.  
 

Wir alle sind gefragt, wenn Klimaschutz  
allen nutzen soll! 
 
 
 
 
 
 

 

www.caritas.de/klimaschutz 

Unterstützen Sie die Caritas in der Sorge 
um den Klimaschutz und in den Anliegen 
der ärmeren Menschen auch hier in 
Deutschland  - konkret im Jülicher Land -
durch Ihr Gebet und Ihre Spende bei der 
Kollekte am 16. und 17. September oder mit 
einer Überweisung auf das Pfarreikonto - 
Stichwort „Caritas“. 



  

4  

So manche Gemeinde wurde mangels  
Zelebranten für Messfeiern schon kreativ 
und hat das Rosenkranzgebet als Mittel der 
Zusammenkunft zum Gebet für sich 
(wieder)entdeckt. So gibt es in Barmen, 
Bourheim, Koslar und Propstei regel- 
mäßige Termine für diese traditionsreiche  
Variante des Gottesdienstes. Die genauen  
Termine werden in der Gottesdienst-
ordnung des jeweiligen Pfarrbriefes ver-
öffentlicht. Allen, die sich dafür einsetzen, 
sei von Herzen gedankt. 

Welttag der sozialen  
Kommunikationsmittel 
 

Seit dem Konzilsdekret 
„Über die sozialen Kommu-
nikationsmittel“ (1963) ge-
hört der Welttag zum Ge-

samtprogramm der pastoralen Erneuerung, 
um dem Apostolat der Kirche in der Öffent-
lichkeit mehr Nachdruck zu verleihen. In 
diesem Jahr findet er am 11. September statt.  
 

Die Botschaft des Papstes „Mit dem Herzen 
sprechen“ finden Sie unter:  
www.vaticannews.va/de/papst/news/2023-
01/kirche-papst-franziskus-botschaft-
welttag-soziale-kommunikation.html 
 

Bitte unterstützen Sie das Anliegen im Ge-
bet und mit Ihrer Spende zur Kollekte  am 
9./10. September 2023. 

Pfarrer Paul Cülter jetzt Subsidiar 
 

Mit Erreichen seines 75. Lebensjahres Mit-
te August wurde Pfarrer Paul Cülter durch  
Bischof Dr. Helmut Dieser von seinem 
Dienst als Pfarrvikar entpflichtet und zum 
Subsidiar der Pfarrei Heilig Geist Jülich er-
nannt. Das Pastoralteam und die Gremien 
danken Pfr. Cülter von Herzen für seinen 
langjährigen Einsatz in den Gemeinden. 
 

Besonders zeigte er sich immer verant-
wortlich dafür, dass auch in kleineren Ge-
meinden noch regelmäßig Werktagsmes-
sen gefeiert werden konnten. Die Men-
schen in den Gemeinden St. Franz Sales, 
St. Martinus Barmen und St. Philippus und 
Jakobus Broich möchten sich deshalb ganz 
ausdrücklich bei ihm bedanken. Sie wün-
schen ihm alles Gute und hoffen, ihm trotz 
der Reduzierung seiner Dienste immer wie-
der einmal in ihren Kirchen zu begegnen. 
 

Da nur noch zwei Priester in der Pfarrei voll 
Dienst tun, wird dies eine Änderung der 
Gottesdienstordnung nach sich ziehen. Ab 
sofort wird es regelmäßige Werktagsmes-
sen nur noch in der Pfarrkirche St. Mariä 
Himmelfahrt und in den Altenheimen ge-
ben. Sondermessen innerhalb der Woche 
(z.B. zu besonderen Anlässen, Frauen-
messen…) sind nach frühzeitiger Anmel-
dung (godi@heilig-geist-juelich.de) und   
Machbarkeitsprüfung durchaus möglich. 

Für das Pastoralteam   Pfr. Konny Keutmann 
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offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche - offen für Sie 
Sie sind herzlich eingeladen!  

Propsteikirche Jülich am Markt 
 

„Kommt und seht“  
 

Stille eucharistische Anbetung 
samstags vormittags 
am 02.09. um 12 Uhr  
 

Nehmen Sie sich die Zeit und 
gönnen sich die Zwiesprache mit 
Jesus Christus in Stille und Gebet. 
 

Matinee zur Marktzeit  
Samstag, 16.09.23, um 12.05 Uhr 
mit Organist Stefan Palm 
              **************************** 
Fortsetzung - Neuer Sonntagabend, 24.09.2023 
 

... Geschmack ist nicht die erste Assoziation, die wir 
mit der Bibel verbinden, obwohl in vielen der Erzäh-
lungen Essen und Trinken eine wichtige Rolle spielen. 
Das Wort „Geschmack“ hat ja zwei Bedeutungen: 
Zum einen meint es den sinnlichen Geschmack einer 
Speisezutat - das, was uns Zunge und Gaumen ver-
mitteln. So werden wir biblische Speisezutaten ent-
decken und auch probieren. 
Die andere Stoßrichtung zielt auf das ab, was einen 
gewissen Geschmack hinterlässt - also Dinge, Ereig-
nisse, die gefallen bzw. missfallen. Auch biblische 
Erzählungen treffen nicht unbedingt immer unseren 
„Geschmack“, sie fordern zur kritischen Auseinander-
setzung heraus - probieren Sie es doch einfach mal!  

                                 Martina Hahn & Michael Loogen 

Foto: privat Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  Foto: privat 

 

Sonntag, 27. August 2023, 19 Uhr, Propsteikirche 
 

„Vision – Ziele – Hoffnung“ 
 

In einer Vision und einem Ziel stecken Hoffnung und 
eine Richtung. In der Hoffnung liegt der Wunsch, dass 
die Vision oder das Ziel erreicht wird oder sich erfüllt. 
Wie kann ich Hoffnung schöpfen, wenn Ziele und Visi-
onen nicht mehr so klar sind und sich verändern? 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Austausch 
mit einem Bibeltext, Musik und Gebet. 
 

                                       Linda Schmitt-Thees & Team 
 

Sonntag, 10. September 2023, 19 Uhr, Propsteikirche 
 

„Selig, die fairtrade-Produkte kaufen, denn Sie …“  
 

Wenn manche Produkte explizit als fair ausgewiesen 
werden, muss es wohl auch eine Menge unfairer Pro-
dukte geben. Ist es sinnvoll als Verbraucher*in vor so 
eine Wahl gestellt zu werden? Und warum ist es nicht 
selbstverständlich, dass alle Produkte auf gerechte 
Weise hergestellt und gehandelt werden? 
Die faire Woche vom 15. bis zum 29. September gibt 
uns Anlass, über diese Fragen nachzudenken. 
Sie sind herzlich eingeladen, mit allen Sinnen einen 
fairen Neuen Sonntagabend zu feiern. 
 

                                            Raphael Schlecht & Team 
 

Sonntag, 24. September 2023, 19 Uhr, Propsteikirche 
 

„Wie schmeckt die Bibel?“ 
 

Ein Gottesdienst für Sinne und Seele...  

offen 
    spirituell 
 einladend 
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 Erntedank und Frühschoppen  
 

Am 1. Oktober 2023 hält die Gemeinde Hl. 
Maurische Märtyrer Bourheim um 9.15 Uhr 
eine Wortgottesfeier zum Erntedank auf 
dem Hof der Familie Schreyer, Inselweg, in 
Bourheim. Der Hof liegt mitten im Feld auf 
dem Weg in Richtung Kirchberg. Die Wort-
gottesfeier wird mit der Schwestergemein-
de St. Martinus aus Kirchberg gemeinsam 
begangen. Die Ortsbauernschaft wird in 

alter Tradition den Altar mit den Früchten 
des Feldes schmücken. 
 

Im Anschluss lädt der Gemeindeausschuss 
Hl. Maurische Märtyrer Bourheim herzlich 
zu einem Maurischen Frühschoppen ein. 
Bleiben Sie bei Getränken und Gesprä-
chen noch ein wenig auf dem Hof zusam-
men. 
 

Die Veranstaltenden freuen sich auf viele 
BesucherInnen! 

Gemeindeausschuss Bourheim 

Foto: Dietmar Müller 
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einladend 

Foto:  Sarah Böll 

Ausflug der Seniorengruppe  
 

38 SeniorInnen der Gemeinde St. Mariä 
Himmelfahrt Jülich im Alter zwischen 70 
und 93 Jahren, z.T. mit Rollatoren, freuten 
sich auf einen Ausflug zum Nikolauskloster 
der Makellosen Jungfrau Maria in Jüchen, 
dessen Ursprünge bis ins 12. Jahrhundert 
zurückreichen.  
 

Während der Fahrt durch das Jüchener 
Land erfuhren die Teilnehmenden die  
spezifischen und geschichtlichen Beson-
derheiten der Landschaft und der Stadt  
Jüchen sowie die Begebenheiten des 
Braunkohletagebaus in diesem Gebiet. 
 

Bei herrlichem Sommerwetter erreichte 
man das Nikolauskloster. Der wunderbare 
Klostergarten und die schön angelegte 
Lourdesgrotte luden zum Verweilen ein. Im 
ehrwürdigen 
Speisesaal 
nahm man 
an den liebe-
voll gedeck-
ten Tischen 
zum Mittags-
essen Platz 
und ließ sich 
das vorzügli-
che 3-Gänge-
Menue gut 
schmecken.  

Anschließend wurden zur Aufmunterung 
und zum Schmunzeln einige kurze Vor-
träge und Liedchen, teils in Mundart, vor-
getragen, ehe man die wunderschöne Ka-
pelle aus dem 15. Jahrhundert aufsuchte. 
Hier geben sich noch jährlich ca. 180  
Paare das Jawort wie Pater Peter Petith 
erklärte, der die Gruppe herzlich empfing. 
Nach einer kurzen Andacht mit Segen  
wurden noch zur Ehre Gottes und zum 
Dank für den wunderschönen Tag zwei 
Lieder gesungen. 
 

Die Kaffeetafel, die mehr als reich bestückt 
war, wartete schon auf die Reisenden. Wer 
wollte, konnte im Klosterladen noch einige 
Andenken für die Daheimgebliebenen er-
werben, ehe man dann leider vom Kloster 
Abschied nehmen musste. Im Bus wurde 
kräftig gesungen. Ein herzlicher Dank ging 
an die Organisatoren für einen wunder-
schönen Tag, der allen noch lange in  
bester Erinnerung bleiben wird. 
 

Das nächste Treffen der Seniorengruppe 
findet am Dienstag, 5. September 2023, 
um 14.30 Uhr im Pfarrheim St. Rochus, An 
der Lünette, statt. Die Organisatoren freu-
en sich, alle Interessierten auch am neuen 
Ort des Treffens begrüßen zu dürfen. 
 

Kommen Sie doch einfach mal vorbei und 
lernen die Seniorenbegegnung kennen! 

Trudi Linneweber 

Foto: Irina Bzowski 
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Matinee mit kulinarischem Finale 
 

Die erste Matinee zur Marktzeit nach den 
großen Ferien findet am 16. September 2023 
– wie immer um 12.05 Uhr - wieder traditio-
nell als besondere „Matinee mit kulinari-
schem Finale“ statt: Im Anschluss an diese 
Matinee sind alle BesucherInnen zum Ver-
weilen und geselligen Beisammensein ne-
ben bzw. vor der Kirche eingeladen. Es gibt 
Grünkohl mit Mettwurst bzw. eine vegetari-
sche Alternative. 
 

Der Höhepunkt der Matinee ist aber  
natürlich die Musik, dargebracht von Prof. 
Stefan Palm an der Vleugels - Orgel. 

 

Prof. Stefan Palm, aus-
gezeichnet mit zahlrei-
chen nationalen und 
internationalen Preisen, 
ist seit 2015 Professor 
für Orgelliteraturspiel 
an der Hochschule für 
Kirchenmusik der Diö-
zese Rottenburg-
Stuttgart, deren Leitung 
er seit 2016 als Rektor 
übernommen hat. 

 

Stefan Palm spielt am 16.09. berühmte Wer-
ke von Nicolaus Bruhns („Großes“ e-moll- 
Praeludium), Bach (Concerto in a-moll) und 
Franz Liszt (Präludium über Bach).  

Wie immer ist der Eintritt frei. Eine Spende 
nach dem kleinen Konzert - gerne auch für 
den kulinarischen Abschluss - wird dankend 
entgegengenommen. Ein evtl. Überschuss 
kommt der Finanzierung der Reihe „Matinee 
zur Marktzeit“ bzw. dem „Förderverein  
Kirchenmusik“ zugute. 
 

Zu dieser besonderen Matinee möchten wir 
sehr herzlich einladen! Kommen Sie zahl-
reich und genießen Sie in doppelter Hinsicht. 
 

 
 

Chorkonzert in Welldorf 
 

Die Chöre St. Martinus und CHORios laden 
für Sonntag, 17. September, um 16:00 Uhr 
herzlich zum Sommerkonzert in die Pfarrkir-
che St. Hubertus in Jülich-Welldorf ein. 
 

Eine Mischung aus alter und neuer Musik 
soll die Besucherinnen und Besucher für das 
Singen in der Gemeinschaft begeistern. Da-
zu proben die Chöre bereits seit vielen Wo-
chen unter professioneller Anleitung von 
Chorleiter Christian Werres. 
 

Chorinteressierte sind im Anschluss herzlich 
zum persönlichen Austausch in das angren-
zende Pfarrheim eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. Die Chorgemeinschaft freut sich auf 
zahlreiche Gäste. 

GdG-Kantor Christof Rück 

Sabine Wirtz 

Foto: privat 
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Musik & mehr 

Seit 2011 sind sie in der gemeinnützigen 
GmbH „Junge Chöre München“ zusam-
mengefasst.  
 

Am Dienstag, 29. August, laden die jungen 
Musikanten um 19 Uhr zum Konzert in die 
katholische Kirche St. Martin in Alden-
hoven ein. Dabei nehmen sie die Zuhören-
den auf eine Reise durch die fabelhafte 
Welt der Chormusik mit.  
 

Der Eintritt ist frei, aber über Spenden bei 
der Türkollekte freut sich der Chor sehr. 
Damit wird die Arbeit der Jungen Chöre 
München unterstützt, die ohne öffentliche 
Zuschüsse auskommen muss.  
 

Nähere Informationen über den Chor fin-
den Sie auch unter:  
www.junge-choere-muenchen.de 

Wallfahrt nach Kevelaer 
  

Die Gemeinden Güsten, Mersch/Pattern, 
Stetternich und Welldorf erinnern alle An-
gemeldeten an die traditionelle Buswall-
fahrt nach Kevelaer am Mittwoch, 
06.09.2023. Abfahrt des Busses ist um 
ca. 7.30 Uhr in Stetternich an der Nord-
seite der Kirche. Anschließend fährt der 
Bus nach Welldorf, um dort weitere Teil-
nehmende abzuholen. Die Verantwortli-
chen bitten um pünktliches Erscheinen. 

Annemie Fensky 

„Chormusik für alle“ 
 

„Chormusik für alle“ - unter diesem Motto 
gastieren die Münchner Chorbuben und  
-mädchen im Rahmen ihrer Sommertour-
nee 2023 am Dienstag, dem 29.8.23, in 
Aldenhoven. 31 junge SängerInnen werden 
unter der Leitung von Johanna und Bern-
hard Reimann die Zuhörenden in  
ihren Bann ziehen.  

 

Die „Jungen 
Chöre Mün-
chen“ wurden 
bereits 1952 
als Münchner 
Chorbuben ge- 
gründet und 
haben sich 
seither  auf 
zahlreichen 
Tourneen, die 
sie quer durch 
Europa  bis 
nach Amerika 
und Austra-
lien führten, 

sowieso durch unzählige Konzerte aller Art 
einen Namen gemacht. Überall wird das 
breite Repertoire des Chores und der Zau-
ber von Harmonie, Präzision und Frische 
der jungen Stimmen geschätzt. 1996 kam 
mit den Münchner Chormädchen ein adä-
quater Mädchenchor dazu.  

Foto: Junge Chöre München 

Klaus Schmandt, Aldenhoven 
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 Unter dem Motto „Maria stand auf und 
machte sich eilig auf den Weg“ (Lk 1,39) 
wurden katholische Jugendlichen und junge 
Erwachsenen der ganzen Welt von Papst 
Franziskus nach Portugal eingeladen.  
 

Solche Menschenmengen, von denen wir 
ein Teil sein durften, hat keiner aus unserer 
Gruppe jemals gesehen. Ob in der Unter-
kunft, in den Bussen, auf der Straße oder 
bei den zentralen Veranstaltungen - wir tra-
fen auf immer wieder neue Nationalitäten 
und gingen in Paraden von schwenkenden 
Flaggen und singenden Menschen mit. Da-
bei gab es stets eine Atmosphäre des Res-
pekts untereinander, in der wir ungezwun-
gen auf Menschen zugehen konnten. Ein 
guter Konversationsstarter, wenn eine neue 
Fahne vorbeikam, war die Frage, woher 
diese Gruppe stammt. So haben wir mit 
Menschen von jedem Kontinent geredet.  
 

„Wir“ - das sind 11 Menschen, die aus der 
Jugendkirche 3.9zig am 31. Juli in Jülich 
gemeinsam gestartet sind und sich 10 Ta-
ge lang als eine Pilgergruppe zusammen-
geschlossen haben, um dieses einmalige 
Erlebnis hautnah zu erleben. Erst seit kur-
zer Zeit wieder zuhause müssen wir die 
vielen Begegnungen noch sacken lassen, 
aber wissen wir, dass sie lange in Erinne-
rung bleiben werden. Der Satz „Ein Aben-
teuer, dass ich nie vergessen werde.“ pass-
te in der Reflexionsrunde allen am besten.  

 

In Lissabon sind wir viel gelaufen, haben 
viel auf Busse gewartet, das Wetter hat 
durch die Hitze eine Herausforderung dar-
gestellt und unsere Unterkunft hat für viel 
Gesprächsstoff gesorgt. Untergekommen 
sind wir in einer Feuerwache, genauer ge-
sagt dort, wo sonst die riesigen Fahrzeuge 
stehen, gemeinsam mit 100 Menschen aus 
Venezuela, Georgien, Frankreich sowie 
der Dominikanischen Republik und sind 
jeden Tag mit der Fähre in die Innenstadt 
gefahren. Die sanitären Anlagen ließen 
uns sehr schmunzeln, da wir mit Duschen 
aus Müllsäcken und mobilen Toilettenkabi-
nen begrüßt wurden. Das hat jedoch nicht 
die Stimmung vermiest, denn dazu waren 
alle Volontäre zu freundlich und das Bei-
sammensein von diesen vielen Kulturen zu 
friedlich und tolerant. 

„Ein Abenteuer, dass ich nie vergessen werde!“ ... 

Fotos: Jugendkirche 3.9zig 
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… auf dem Weg 

... Erlebnisbericht der Jugendkirche 3.9zig zum 37. Weltjugendtag in Lissabon 

Als Pilger im Weltjugendtag bekamen wir 
neben den zentralen Veranstaltungen, wie 
der Eröffnungsmesse, dem „Papst Will-
kommen“ im Eduardo VII Park und dem ge-
meinsamen Übernachten aller 1,5 Millionen 
Pilger auf dem Feld im Tejo Park noch wei-
teres Programm angeboten. Wir haben an 
einigen Konzerten auf den großen Plätzen 
teilgenommen, wo christliche Bands (eng-
lisch, französisch oder spanisch), manchmal 
auch Priester-DJs, auf den Bühnen standen.  
 

In den morgendlichen Katechesen haben 
wir uns in deutschsprachigen Treffpunkten 
zu Themen wie der sozialen Freundschaft 
mit einem ukrainischen Bischof unterhalten 
oder uns Berichte über Erfahrungen von 
jungen Menschen mit dem Sakrament der 
Beichte angehört. Mit unserem Pilgeraus-
weis konnten wir überall teilnehmen und 
auch Essensmenüs in der Stadt abholen.  
 

Dem Papst sind wir in seinem weißen Mer-
cedes-Benz ziemlich nah gekommen und 
 
   

durften ihm durch die Radioübersetzung bei 
mehreren Ansprachen zuhören. Unsere 
Gruppe war sehr offen im Austausch dar-
über, was der Papst gesagt hat und das 
was auch fehlte. Sein bekannter Satz 
„Kirche ist für alle da.“ bekam viel Zuspruch, 
wurde aber auch kritisch hinterfragt.  
 

Die Frage, ob und wie wir als junge Men-
schen und als Teil der katholischen Kirche 
diese Offenheit in Zukunft umsetzen wollen, 
wurde stark diskutiert. Was können wir da-
für tun, damit dieser Satz auch wahrhaftig 
gelebt wird? Wir sind so vielen Katholiken 
begegnet und haben viele verschiedene 
Formen gesehen, wie man diesen Glauben 
ausüben kann. Es gab Menschen, die vor 
Berührung geweint und sich auf den steini-
gen Lehmboden geworfen haben, ebenso 
wie Menschen, die stolz ihre Regenbogen-
fahnen geschwenkt haben.  
 

Alles in allem waren es 10 Tage voller Er-
lebnisse, die wir nie vergessen werden.  
 

Wir danken allen Sponsoren und Spendern, 
die uns unterstützt und dieses Abenteuer 
möglich gemacht haben. Unsere Reise  
können Sie auf dem Instagram Kanal 
@jugendkirche_3.9zig in Bild und Ton 
nachverfolgen.  
 

Für uns steht jetzt schon fest: Weltjugend-
tag Südkorea 2027, wir sind wieder dabei! 
  

       Gemeindereferentin Esther Fothen 
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Christlich-islamisches Gespräch 
 

Das nächste Treffen des christlich-
islamischen Gesprächskreises findet am 
Mittwoch, 27. September, um 20.00 Uhr in 
der Islamischen Gemeinde Jülich, Rochus-
straße 55, statt. 
 

Da die Muslime in der Nacht vom 26. auf 
den 27. September das Fest der Geburt 
des Propheten Mohammed feiern (Maulid 
Alnabi), bietet sich eine gute Gelegenheit, 
sich mit Ursprung, Bedeutung und Verlauf 
des Festes zu beschäftigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Interessierten sind sehr herzlich einge-
laden! Anmeldungen bitte per Mail an  
Pastoralreferent Ralph Loevenich: 
r.loevenich@heilig-geist-juelich.de 

Pastoralreferent Ralph Loevenich 

Bild: commons.wikimedia.org - Die Geburt des Propheten Moham-
med. Aus dem Dschami at-tawarich (etwa: ‚Universalgeschichte‘), 
geschrieben von Raschīd ad-Dīn, Iran (Täbris), c. A.H. 714/A.D. 1314
–1315 Tinte, Farbpigmente und Gold auf Papier. Edinburgh Universi-
ty Library (MS Arab 20, folio 42r), Cat. 6.  

Aufmerksam werden beim WJT... 

 

Eine besonders motivierte Aktion ergab 
sich noch nach der Übernachtung der 
Gruppe der Jugendkirche 3.9zig beim 
Weltjugendtag. 
 

Ständig wurden die Teilnehmenden dazu 
aufgefordert, den Müll wegzuräumen und 
zu trennen, um damit einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit zu leisten und der Botschaft 
des Papstes zu folgen.  
 

Jedoch wurde das Feld im Tejo Park zuge-
müllt wie nach einem Rockfestival. Da ha-
ben wir beschlossen, Barmherzigkeit be-
deutete in diesem Fall, nicht nur unseren 
Müll aufzusammeln, sondern auch den der 
anderen um uns herum. Auch das war eine 
fröhliche Aktion! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Dsch%C4%81mi%CA%BF_at-taw%C4%81r%C4%ABch
https://de.wikipedia.org/wiki/Rasch%C4%ABd_ad-D%C4%ABn
https://de.wikipedia.org/wiki/Iran
https://de.wikipedia.org/wiki/T%C3%A4bris
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Neue Räumlichkeiten  
 

Ab sofort bietet die Hospizbewegung Düren-
Jülich e.V. mittwochs von 10 bis 12 Uhr  

eine  
offene 
Sprech-
stunde 
an - 

jetzt an neuem Ort: im Rochusheim, An 
der Lünette 9 in Jülich. Alle Mitbürger-
innen und Mitbürger mit Fragestellungen 
zum Themenkomplex „Krankheit, Sterben, 
Tod und Trauer“ können sich dort kostenlos 
beraten lassen. Weitere Termine können 
unter der Telefonnummer 02421 393220 
vereinbart werden. 
 

Die Trauer-Hilfe-Gruppe des Lebens- und 
Trauerhilfe e.V. trifft sich monatlich (immer 
am 3. Dienstag) ab sofort im katholischen 
Gemeinde- und Jugendheim in Güsten.  
Die Teilnahme an dieser Gruppe bietet trau-
ernden Menschen emotionale Unterstüt-
zung, Verständnis, Ermutigung, Klärung, 
Austausch sowie die Möglichkeit, eine Zeit 
lang ihren Trauerprozess gemeinsam zu er-
leben und gestalten. Voraussetzung zur 
Teilnahme ist ein Vorgespräch, das bei der 
Kontaktstelle für Trauerbegleitung/Lebens- 
und Trauerhilfe e.V. unter der Telefonnum-
mer 02421 280 256 vereinbart werden kann. 

Miteinander Glauben erfahren  
 

Der dreitägige Kurs in diesem Herbst will 
wichtige Inhalte des christlichen Glaubens 
vermitteln und er-
fahrbar machen.  
 

Ein Team von Laien 
und einem Priester 
erzählt in Impulsvor-
trägen von ihrem persönlichen Glauben. In 
Gruppengesprächen bringen die Teilneh-
mer eigene Erfahrungen und auch Ihre Fra-
gen, ihre Zweifel ein. Einzelgespräche sind 
möglich. Der Kurs bietet genug Zeit und 
Raum  um Abstand vom Alltag zu gewin-
nen. Er findet zeitgleich an vielen Orten 
statt. So besteht eine innere Verbundenheit 
und Gemeinschaft mit Christen in aller Welt. 
 

Der Kurs beginnt am Donnerstag, 
12.10.2023, um 18 Uhr und endet am 
Sonntag, 15.10.2023, am späten Nachmit-
tag. Der Kostenbeitrag beträgt 140 € (inkl. 
VP). Kursort ist das Haus Marienhof,  
Königswinterer Str. 414, 53639 Königswin-
ter. Eine Mitfahrgelegenheit kann organi-
siert werden. 
 

Information und Anmeldung (möglichst  
bis 11.9.2023): Peter Hill, Lankenstr. 19, 
52428 Jülich, Tel. 02461/9969557, Mail: 
aachen@cursillo.de, www.cursillo.de 

Theresa Reichert Peter Hill 

im Gespräch 

mailto:aachen@cursillo.de
http://www.cursillo.de/
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„Die Bildstöcke zu den »Sieben Schmer-
zen Mariens« wurden »von der Baronin 
Margareta von Loe (Haus Overbach) zur 
Abwendung der Pestgefahr Ende des 16. 
Jahrhunderts gestiftet. (...) Die ruhigen, im 
Schutz von Bäumen gelegenen Gebets-
stätten veranschaulichen tradierte Volks-
frömmigkeit sowie Prozessionsbrauchtum.“  
(Zitat aus: https://de.m.wikipedia.org/wiki/
Liste_der_Baudenkmäler_in_Jülich) 
 

Die Wiederbelebung der Heideprozession 
in den vergangenen Jahre ist auf einem 
guten Weg. Die seit 1655 gelebte Erfah-
rung früherer Generationen kann zeigen, 
wie Christen auch in der heutigen Zeit auf 
die Fürsprache Mariens und Gottes Hilfe 
vertrauen können.  
 

 

Gemeinderat Barmen 

„Heideprozession“ 
 

Am Sonntag, 10. September 2023, findet in 
Barmen wieder die „Prozession zu den sie-
ben Schmerzen Mariens“ („Heideprozession“) 
statt. Anfangspunkt ist die Kirche, Kirchstr. 
4, Beginn ist um 15.00 Uhr. Bei Regen wird 
die Prozession in der Barmener St. Marti-
nus Kirche durchgeführt, die thematische 
Fenster zu den „Sieben Schmerzen Mari-
ens“ besitzt. Anschließend gibt es für die 
Teilnehmer ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. 
 

Seit über 350 
Jahren haben 
die Barmener 
und Merzen-
hausener die 
Prozession 
durchgeführt.  
 

Nachdem in 
der Corona-
zeit die Pro-

zession als Stationenweg stattfand, konnte 
im Juni 2023 erstmals wieder eine Prozes-
sion abgehalten werden. Für die Teilneh-
mer war es fast schon ungewohnt, diesen 
Weg wieder zusammen zu gehen. Aus-
drücklich lädt der Gemeinderat alle Interes-
sierten aus der Pfarrei Heilig Geist zur Teil-
nahme an dieser altehrwürdigen und tradi-
tionsverbundenen Prozession ein. 

Foto: Alfons Müller 

Pilgerreise nach Israel 
  

Für die 9-tägige Pilgerreise ins Heilige 
Land vom 20. bis 28. Januar 2024 sind 
noch einige Plätze frei. Die Pilgernden 
werden auf den Spuren Jesu spirituell 
und kundig begleitet von Diakon Hecker, 
Jülich und Pfarrer Wenzel, Gangelt.  
 

Weitere Informationen bei Diakon Arnold 
Hecker, a.hecker@heilig-geist-juelich.de, 
Tel. 02463 905060, Reiseveranstalter: 
Biblische Reichen GmbH, Stuttgart 
Anmeldeschluss: 29.09.2023 - zur Informa-
tionsveranstaltung wird dann eingeladen. 
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Wallfahrt & mehr 

Foto:  Sarah Böll 

Mittagstisch für SeniorInnen 
 

Der Mittagstisch für SeniorInnen findet an 
jedem dritten Mittwoch im Monat von  
12 bis 13.30 Uhr statt.  
 

Das Mittagessen wird vom  
Alten- und Pflegezentrum 
Heilige Familie der Caritas 
in Hasselsweiler gekocht 
und geliefert. Es wird ein 
Kostenbeitrag von 5,50 € 
erhoben. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

Mittwoch, 20. September 
Mittwoch, 18. Oktober 
Mittwoch, 15. November 
Mittwoch, 20. Dezember 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte unbedingt bis zum  
Donnerstag der Vorwoche bei Herrn Hans 
Leo Hambloch an: Tel. 02461 4439 (gerne 
auch über AB mit Angabe von Namen und 
Telefonnummer). 
 

Der Mittagstisch für SeniorInnen wird  
veranstaltet von der Caritas-Gemeinde-
sozialarbeit, der Pfarrei Heilig Geist und 
ehrenamtlich Engagierten aus der Gemein-
de St. Andreas und Matthias Lich-
Steinstraß. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Frühstück ab 55 in Jülich 
 

Zeit: jeden 2. Dienstag im Monat,  
 9.00 - 11.00 Uhr 
Ort: Andreashaus, Matthiasplatz 1, 
 Lich-Steinstraß 
Anmeldung: unbedingt telefonisch bei Hans 
  Leo Hambloch, Tel. 02461 4439, 
  jeweils möglich bis zum 
 Donnerstag der Vorwoche 
Kosten: 4,50 € pro Person 
 

Nach einer gemütlichen Frühstücksrunde 
steht jeweils ein Thema im Vordergrund. 
 

12.09.  Der Bürgermeister stellt sich vor 
 mit Bürgermeister Axel Fuchs  
 

10.10. Landwirtschaft & Erntedank 
 mit Inge Wolff – AckerErlebnis  
 Güsten  
 

14.11. Heiligen-Monat November  
 mit Ralf Cober  
 

12.12.  Adventfrühstück 
 mit Liedern und Gedichten  
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten -  
melden Sie sich an und kommen Sie dazu. 
 

Die Reihe „Frühstück ab 55“ wird veranstal-
tet von der Caritas-Gemeindesozialarbeit 
und der Pfarrei Heilig Geist durch eine  
Kooperation mit Engagierten aus der  
Gemeinde St. Andreas und Matthias Lich-
Steinstraß.  

Das Vorbereitungsteam Das Vorbereitungsteam 
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 Familienpatenschaften 
 

Die Zeit als junge Familie ist wunderschön 
und aufregend, manchmal fühlen sich  
Eltern im Familienalltag aber auch vor Her-
ausforderungen gestellt und wünschen 
sich Unterstützung und Entlastung. Einige 
Familien haben vor Ort keine Großeltern 
und wünschen sich einen Ansprechpartner 
aus einer anderen Generation für sich und 
die Kinder. Auch körperliche Einschrän-
kungen von Eltern oder Kind, ein besonde-
rer Förderbedarf eines Kindes oder die  
Belastung als Alleinerziehende können ein 
Grund für den Wunsch nach einer Fami-
lienpatenschaft sein. 
 

Ehrenamtliche 
Familienpaten 
können diese 
Familien dann 
niedrigschwel-
lig begleiten, 
Stabilität bie-

ten und ein Ansprechpartner mit offenem 
Ohr sein. Neben der gemeinsamen Frei-
zeitgestaltung und tollen Erlebnissen kann 
es auch um den Beistand bei der Bewälti-
gung von alltagspraktischen Themen ge-
hen. Mit etwas verschenkter Zeit und ihrer 
Lebenserfahrung können sie für Kinder in 
besonderen Lebenssituationen eine wert-
volle Bezugsperson sein und gewinnen 
schöne und bereichernde Momente. 

FamilienpatInnen können alle engagierten, 
offenen Menschen ab 18 Jahren werden - 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität 
oder religiöser Zugehörigkeit. Wenn Sie 
Zeit schenken und Freude gewinnen 
möchten, melden Sie sich gerne für nähere 
Auskünfte oder ein unverbindliches 
Informationsgespräch bei: Mira Kubitza, 
Koordinatorin für Familienpatenschaften, 
Sozialdienst Kkath. Frauen Düren (SkF), 
Friedrichstraße 16, 52351 Düren, Tel. 02421 
2843158, Mail: kubitza@skf-dueren.de 
 
 

Kindersachen-Flohmarkt  
 

Am 16.09.2023 in der Zeit von 10 bis 14 Uhr 
findet der nächste Kindersachen-Flohmarkt 
des Fördervereins Kindergarten St. Marien  
im Andreashaus in Lich-Steinstraß statt.  
 

Verkauft werden Baby-, Kinder-, Teenie-, 
sowie Umstandsmode. Auch Kinderwagen, 
Autositze, Hochstühle, Spielsachen, 
Bücher u.v.m. können für kleine Preise 
erworben werden.  
 

Für das leibliche Wohl ist auch bestens  
gesorgt. Gerne können Sie während des 
Trödelmarktes in der Cafeteria herzhafte 
Speisen, selbstgebackene Kuchen und 
verschiedene Getränke genießen.  
 

Der Förderverein freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Mira Kubitza 

Förderverein KiGa St. Marien 
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Musikalische Beiträge und ein gemeinsa-
mes Aufwärmen zu Musik sorgen bereits   
vor dem Lauf für gute Stimmung. Kind-
gerechte Workshops mit interaktiven  
Methoden ermutigen die Schüler*innen, 
sich selbst für Frieden zu engagieren und 
gewaltfrei mit Konflikten umzugehen. 
 

Bürgermeister Fuchs und Dezernent Mül-
heims übernehmen die Schirmherrschaft:  
„Wir freuen uns sehr, dass der Jülicher Friedenslauf 
im Sommer 2023 zum 10. Mal stattfinden kann. Im 
Rahmen des Friedenslaufs entwickeln die Kinder und 
Jugendlichen eigene Ideen für das Miteinander in ih-
rem (Schul-)Alltag. Gerade angesichts des Krieges in 
der Ukraine ist das besonders wichtig.“      (aus dem 
Grußwort der Schirmherren) 
 

Helferinnen und Helfer gesucht! 
 

Bereits in den vergangenen Jahren haben 
viele Jülicherinnen und Jülicher den  
Friedenslauf tatkräftig unterstützt: bei der 
Ausgabe von Wasser und Bananen an die 
Läuferinnen und Läufer, bei der Verteilung 
von Stempeln nach jeder gelaufenen Runde 
oder als Ordner an der Strecke. Auch in  
diesem Jahr benötigen wir wieder viele  
helfende Hände. 
 

Über Ihre Meldung als Helferin oder Helfer 
an juelicher.friedenslauf@forumZFD.de 

oder telefonisch unter 0221 91273240  
freuen wir uns sehr! 
 

Kinder & Familie  

Unter dem Motto „Frieden durch Freund-
schaft“ setzen am Dienstag, 29. September 
2023, rund 1.000 Schüler*innen von acht 
Jülicher Schulen ein Zeichen für den Frie-
den und sammeln dabei zugleich Spenden 
für die Friedensarbeit des forumZFD 
(Forum Ziviler Friedensdienst e. V.). Start 
und Bühnenprogramm finden in diesem 
Jahr auf dem Schlossplatz statt. 
 

In der Ukraine hat das forumZFD mit Part-
nern seine Arbeit nach der Eskalation des 
Krieges an die neue Situation angepasst. 
Neben der akuten Nothilfe leisten sie auch 
bereits wieder Friedensarbeit im eigent-
lichen Sinne: In einer Gesellschaft, in der 
es durch den Krieg große Spannungen gibt, 
schaffen sie Räume für Dialog und Aus-
tausch. Der Krieg in der Ukraine zeigt, wie 
wichtig kontinuierliche Friedensarbeit auch 
in anderen Krisenregionen ist. Zum Beispiel 
im Nahen Osten, der in diesem Jahr eben-
falls im Fokus des Friedenslaufes steht.  
 

Der Startschuss für den Friedenslauf fällt 
am 29. September um 10 Uhr. Durch das 
begleitende Bühnenprogramm führen auch 
in diesem Jahr Theaterpädagogin Heike 
Werntgen und KiKa-Moderator FUG. 

        Christine Lieser 
Forum Ziviler Friedensdienst e. V. 

mailto:juelicher.friedenslauf@forumZFD.de
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Foto: pixabay.com 

 

Samstag, 26. August 2023  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:30 Uhr  Lich-S’straß Tauffeier  
14:00 Uhr  Propstei Trauung  
16:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
 

  Vorabend zum 21. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Welldorf Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
17:30 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                 (U. Pabst) 
17:30 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Bähr) 
19:00 Uhr  Broich Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
19:00 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                     (P. Hill) 
 
Sonntag, 27. August 2023 21. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 22,19-23,Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20 
09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Bähr) 
09:15 Uhr  Koslar Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                             (A. Franken) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe                                                                      (Pater Karduck) 
10:45 Uhr  Propstei Familienmesse - auch als Livestream                                (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier  
13:00 Uhr  Güsten Tauffeier  
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend "Vision - Ziele - Hoffnung"   (L. Schmitt-Thees) 
 
Dienstag, 29. August 2023 Enthauptung Johannes’ des Täufers 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Mittwoch, 30. August 2023  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 

Die Gottesdienstordnung zeigt den Stand der Planungen am 14. August 2023. 
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Gottesdienste 

 

Donnerstag, 31. August 2023  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
 
Freitag, 1. September 2023 Herz-Jesu-Freitag 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Samstag, 2. September 2023  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
12:00 Uhr  Schophoven Tauffeier  
14:00 Uhr  Broich Trauung und Tauffeier  
14:00 Uhr  Selgersdorf Trauung in der Kapelle in Daubenrath 
16:00 Uhr  Kirchberg Tauffeier  
 

  Vorabend zum 22. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Stetternich Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
17:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
 
Sonntag, 3. September 2023 22. Sonntag im Jahreskreis 

Jer 20,7-9,Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27 
09:15 Uhr  Lich-S’straß Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
09:15 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                           (FJ. Zeleken) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                          (M. Heinrichs) 
10:00 Uhr  Barmen Hl. Messe zum Schützenfest - hinter der Schützenhalle in  
  Merzenhausen                                                              (Pater Johnson) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe                                                                           (Pater Eßer) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                       (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier                                                          (M. Heinrichs) 
11:00 Uhr  Kirchberg Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
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Dienstag, 5. September 2023  
09:00 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier der Frauen im Stephanushaus 
10:00 Uhr  AH Schirmer Hl. Messe 
15:30 Uhr  AH Bonifatius Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Mittwoch, 6. September 2023  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 7. September 2023  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Mariengottesdienst der Frauengemeinschaft 
 
Freitag, 8. September 2023 Mariä Geburt 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Samstag, 9. September 2023  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
16:00 Uhr  Broich Tauffeier  
 

  Vorabend zum 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Sales Hl. Messe mit Predigt von Diakon Hecker                          (Pfr. Frisch) 
17:30 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                (U. Pabst) 
17:30 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                             (H. Fröhlich) 
19:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                            (A.R. Müller) 

Foto: Christian Schmitt / Irmgard Wissing 
(Künstlerin) In: Pfarrbriefservice.de 
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im September 

 

Sonntag, 10. September 2023 23. Sonntag im Jahreskreis 
Ez 33,7-9,Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-20 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                        (K. Vermöhlen) 
09:15 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                             (A. Hürtgen) 
09:15 Uhr  Bourheim Hl. Messe mit Predigt von Diakon Hecker                          (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Mersch Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe                                                                     (Pater Karduck) 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream  
  mit Predigt von Diakon Hecker                                            (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier 
15:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
15:00 Uhr  Barmen Heideprozession ab Kirche 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend "Fairtrade - Geschmack finden"   (R. Schlecht) 
 
Dienstag, 12. September 2023  Heilgster Name Mariens (Mariä Namen) 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Mittwoch, 13. September 2023 Hl. Johannes Chrysostomus 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 14. September 2023 Kreuzerhöhung 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
 
Freitag, 15. September 2023 Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

Anaterate in pixabay.com 
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Samstag, 16. September 2023  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:05 Uhr  Propstei Matinee zur Marktzeit 
12:30 Uhr  Güsten Tauffeier  
14:00 Uhr  Propstei Trauung  
16:00 Uhr  Mersch Tauffeier  
 

  Vorabend zum 24. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die  Caritasgruppen 

17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                              (L. Vievers) 
17:30 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe mit Goldhochzeit                                                (Pfr. Frisch) 
19:00 Uhr  Barmen Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
 

Sonntag, 17. September 2023 24. Sonntag im Jahreskreis 
Sir 27,30 - 28,7,Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35 

Kollekte für die Caritasgruppen 
09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                       (D. Kagermeier) 
09:15 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                (J. Breuer) 
09:15 Uhr  Bourheim Wort-Gottes-Feier                                                                (A. Müller) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                             (A. Franken) 
09:30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe mit den Firmlingen                                      (Pater Johnson) 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                       (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Güsten Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier für Familien                                       (S. Paschke) 
16:00 Uhr  Welldorf Konzert  
16:00 Uhr  St. Rochus Hl. Messe in portugiesischer Sprache 
 

Dienstag, 19. September 2023  
10:00 Uhr  AH Schirmer Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr  Carpe Diem Wortgottesdienst 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
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gemeinsam 

 

Mittwoch, 20. September 2023  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 21. September 2023 Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
 
Freitag, 22. September 2023 Hl. Mauritius und Gefährten (Hl. Maurische Märtyrer) 
  Patrozinium in Bourheim 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Samstag, 23. September 2023  Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:30 Uhr  Sales Tauffeier  
14:00 Uhr  Mersch Trauung  
15:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
16:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
 

  Vorabend zum 25. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Welldorf Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
17:30 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                            (R. Schlecht) 
17:30 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Bähr) 
19:00 Uhr  Broich Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
19:00 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                     (P. Hill) 
 

Gebetsanliegen des Papstes im September: 
Beten wir für die Menschen, die unter oft unmenschlichen Bedingungen 
an den Rändern der Gesellschaft leben; dass sie von Einrichtungen 
weder übersehen noch als unwichtig betrachtet werden. 
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Sonntag, 24. September 2023 25. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 55,6-9,Phil 1,20a-24.27a, Ev: Mt 20,1-16a 

09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                               (C. Banse) 
09:15 Uhr  Koslar Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                            (R. Schlecht) 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                       (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  Overbach Hl. Messe zur Overbacher Kirmes                               (Pater Johnson) 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend "Wie schmeckt die Bibel?" 
  ein Gottesdienst für Sinne und Seele           (M. Loogen & Mart. Hahn) 
 
Dienstag, 26. September 2023  Hl. Kosmas und hl. Damian 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Mittwoch, 27. September 2023 Hl. Vinzenz von Paul 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 28. September 2023  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
 
Freitag, 29. September 2023 Hl. Michael, Hl. Gabriel und  
  Hl. Rafael, Erzengel 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

dimitrisvetsikas1969 in pixabay.com 
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Erntedank  

 

Samstag, 30. September 2023  Hl. Hieronymus 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
14:00 Uhr  Selgersdorf Trauung und Tauffeier  
16:00 Uhr  Kirchberg Tauffeier  
 

  Vorabend zum 26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Stetternich Hl. Messe zu Erntedank - mit dem Kindergarten         (Pfr. Keutmann) 
17:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
17:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier zur Schützenkirmes                            (E. Brockes) 
 
Sonntag, 1. Oktober 2023 26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 

Ez 18,25-28,Phil 2,1-11, Ev: Mt 21,28-32 
09:15 Uhr  Lich-S‘straß Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
09:15 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier 
09:15 Uhr  Bourheim Wort-Gottes-Feier zu Erntedank  
  auch für die Gemeinde St. Martinus Kirchberg - auf dem Hof Schreyer  
  (zwischen Bourheim und Kirchberg - Inselweg 27) 
  mit der Ortsbauernschaft 
 anschließend  Maurischer Frühschoppen 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr  Haus Overbach Hl. Messe zu Erntedank                                                     (Pater Eßer) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  St. Franz Sales Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier zum Erntedank 
  mit den Kommunionkindern und der Ortsbauernschaft 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier 
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ZENTRALES PFARRAMT UND GEMEINDEBÜROS  

Foto: Dagmar Stettner 

 

Zentrales  
Pfarrbüro 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich 

Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Firmung, Ehe, Beerdigung 
Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511, 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr                                Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 
Telefonisch: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr              Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 

Themenzentrum 
Jugendkirche 

„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Jugendseelsorger Eric Mehenga - 0176 64693302 - e.mehenga@heilig-geist-juelich.de 

Gemeinde  Büro Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Barmen/ 
Merzenhausen 

s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 
Annahme von Gebetsanliegen 
Freitags 9 - 10 Uhr in der Kirche 

Erwin Jungbluth 
02461 50878 

Alfons Müller 
02461 57807 

Kindergarten: 02461 50755 

Bourheim 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Anja Franken 
0151 68581799 

  

Broich s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Brigitte Neuber 
02461 58853  

Güsten s. Welldorf oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Erich Gussen  
Birgit Hensel 

Vermietung Gemeindeheim: 
Sonja Meuser - 02463 999655 

Kirchberg 

Am Schrickenhof 3, 02461 55971 
gemeindebuero-kirchberg 
@heilig-geist-juelich.de 
Mo 9 – 11 Uhr 

Anja Franken 
0151 68581799 

Elvira Veit 
02461 58066 

Vermietung Jugendheim: 
über Büro 

Kindergarten: 02461 50664 

Koslar/Engelsdorf 

Friedhofstr. 9, 02461 2370 
Gemeindebuero-koslar@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mo und Fr 9 - 11 Uhr 

 
Monika Gilson-

Klescht 
02461 57856  

Vermietung Pfarrheim: über Büro 
KÖB - Kath. Bücherei:   

Do 16 - 17.30 Uhr 
So 10.15 - 11.45 Uhr 

Krauthausen 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

 

Lich-Steinstraß s. Zentrales Pfarrbüro 
Info über  

GdG-Küsterin 
Dieter Kagermeier 

02461 8385  

Vermietung Andreashaus: 
Mechtilde Winters 

0177 1863542  

Mersch/Pattern 

Agathenstr. 32, 02461 2113 
Gemeindebuero-mersch@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mi 9.30 - 10.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Sandra Kniepen 
02461 9959545 

Brigitte Mainz 
Gerd Felder 

 

Vermietung Heinrich-Bardenheuer-
Haus: Heinz-Dieter Becker 

02461 54623 
oder 0157 74074749 



  

 
27  

Kontakt 

    

 

Gemeinde  Büro  Küsterdienst  vor Ort  Sonstiges  

Propstei s. Zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
0163 3720834 
b.gora@heilig-
geist-juelich.de 

Josefine Meurer 
02461 54929 

Vermietung Roncallihaus und 
Christina-Stube: 

Hans-Josef Sieberichs 
02461 9862340 oder 

0159 04410602 
hj.sieberichs@heilig-geist-juelich.de 

Kindergarten St. Marien: 
02461 54270 

Rochus 

An der Lünette 9, 02461 2324 
gemeindebuero-rochus 
@heilig-geist-juelich.de 
Di u. Do 10.30 – 12 Uhr 
Fr 15.30 – 17 Uhr 

Marianne 
Cremer-Dohmen 
02461 3173973 

  

Vermietung Rochusheim: 
Thomas Surma - 02461 51633 

Kindergärten 
St. Rochus - 02461 7929 

St. Jakobus - 02461 54498 

Sales s. Zentrales Pfarrbüro     Kindergarten: 02461 7211 

Schophoven 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

 
Matthias Hahn 
02465 304060 

Kindergarten: 02465 1298 

Selgersdorf 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
0163 3720834 

Cordula Schmitz 
02461 31091 

Vermietung Stephanushaus: 
Anita Fißler - 0176 61949708 

Stetternich 
Martinusplatz 10 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Annemie Fensky 
02461 51684 

Peter Rainer  
Ulrich Pabst 

 

Welldorf 

Pfr.-Voßen-Platz 4, 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 08.15 – 10.15 Uhr 

Elke Schüller 
02463 7969444 

Udo Zimmermann 
Brigitte Barton-

Wölm 

Vermietung Pfarrheim: 
Arnold Berrisch 
0172-2466203 

Pfarrheim-Welldorf@t-online.de  

Priesterruf - über einzelne Priester oder über das zentrale Pfarrbüro 
Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Impressum des Pfarrbriefs: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
                       pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Cordula Schmitz;  
                   Korrektur: Ingrid Brockes, Mareike Jauß  
Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de 
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, 52428 Jülich 
Druck:  Rainbowprint, Würzburg 



Fotos: Barbara Biel 

Leitender Pfarrer - vakant 
ab Oktober alle Anliegen: pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  
Tel. 02461 9868777, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13, Titz-Ameln  
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  
 

Subsidiar Pfr. Paul Cülter, Kontakt über Pfarramt  

 

Subsidiar Pfr. Josef Jansen, Kontakt über Pfarramt  
 
GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  
 

GdG-Küsterin Bettina Gora, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 0163 3720834, b.gora@heilig-geist-juelich.de 

 
 

Pastoralref. Barbara Biel 
Tel. 0178 1753193, b.biel@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralref. Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0176 64693302, e.mehenga@heilig-geist-juelich.de.  
 

Pastoralass. Raphael Schlecht 
Tel. 01575 5557222, r.schlecht@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeinderef. Esther Fothen 
Tel. 0157 31125305, e.fothen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeinderef. Petra Graff  
Frauenseelsorgerin der Region Düren  
Tel. 0157 54079135 , p.graff@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeinderef. Michael Loogen 
Tel. 01575 0782107, m.loogen@heilig-geist-juelich.de  

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen  - 
über Spenden dazu oder zu anderen Zwecken ist die Pfarrei dankbar:  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX   
Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit  
(bis zu drei Monate) per Post erreicht. Die Redaktion freut sich über viele Artikel aus dem Leben  
der Gemeinden und Gruppierungen - bittet aber um Verständnis, wenn aus Platzgründen einzelne  
Artikel gekürzt werden. Bitte senden Sie Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de -   Redaktionsschluss:  13.09.23 für Oktober 2023 
    11.10.23 für November 2023 

Pastoralteam der Pfarrei Heilig Geist Jülich 

Wir sind für Sie da 

Zentrales Pfarrbüro, Stiftsherrenstraße 15, Tel. 02461 2323, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 


